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In der Natur werden abgestorbene Pflan-
zenteile von Bakterien, Pilzen, Mikroorga-
nismen und Kleinlebewesen abgebaut und
zu Humus umgewandelt. Der Humus dient
wiederum Pflanzen als Nahrung. So
schließt sich der Kreis. Auch Bioabfälle aus
Küche und Garten sind Teil des natürlichen
Kreislaufs.

400.000 TONNEN ABFALL
PRO JAHR SIND “BIO”....
Bioabfall getrennt zu sammeln und zu ver-
werten ist in Niederösterreich seit vielen
Jahren Standard. Die Niederösterreicher-
Innen "produzieren" jährlich 400.000 Ton-
nen Bioabfall. Etwa die Hälfte davon wird
daheim selbst kompostiert. 

Aber auch die Biotonnen-Sammlung wird
sehr ernst genommen, das beweisen die
über 120.000 Tonnen Biomüll, die pro Jahr
gesammelt werden. Im Gemeindever-
bandsgebiet (Bezirk St. Pölten, ausgenom-

men Herzogenburg und Traismauer) sind
es 4.000 Tonnen Biomüll. Der Rest wird mit
stark steigender Tendenz über die Grün-
schnittsammlung verwertet.Dies zeigt deut-

lich, dass den BürgerInnen der persönliche
Beitrag zum Umweltschutz und zu einer
lebendigen Kreislaufwirtschaft sehr wichtig
ist. 

LANDWIRTE ALS PARTNER
DER ABFALLWIRTSCHAFT...
Die Verwertung der vom Abfallverband

organisierten Sammlung der biogenen
Abfälle zu wertvollem Humus erfolgt in 5
Kompostanlagen im Bezirk St. Pölten. Sie
erzeugen gesunden Qualitätskompost der
als Bodenverbesserer in Hausgarten und
Landwirtschaft eingesetzt wird. Um die
Kriterien einhalten zu können werden lau-
fende Kontrollen des Komposts durchge-
führt. Somit ist sichergestellt, dass nur ein-
wandfreier Kompost zur Düngung einge-
setzt wird.
So ist der Bio-Kreislauf geschlossen.

IRRTUM MIT “SCHALEN
VON ZITRUSFRÜCHTEN”
Darf man Schalen von
Orangen, Zitronen und
Co in die Biotonne oder
auf den Kompost ge-
ben? Ja sie dürfen, denn
eine wissenschaftliche Studie
beweist, dass bei 20%iger Befüllung
mit gespritzten Schalen oft die Pilzgifte
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Die Natur kennt keine Abfälle, daher gilt es natürliche Kreisläufe zu
schließen

abf10638.qxp  12.12.2006  14:14  Seite 6



DER NATUR - FÜR DIE NATUR

Eine neue Technologie der Biokunststoffe
macht´s möglich, daß Biomüll ab sofort nicht
mehr stinkt sondern atmet, das macht Sinn!

HIGHTECHMATE-
RIAL Der 8 Liter Einlege-
sack ist aus 100 % biolo-
gisch abbaubarem Material
auf Basis Maisstärke und
kann ohne Probleme kompo-
stiert werden. 

Das Material ist wasserun-
durchlässig, geruchsdicht, reiß-
fest und entspricht allen gültigen
Vorschriften. Aus Hygiene- und
Haltbarkeitsgründen sollten Sie den
Maisstärkesack speziell im Sommer
maximal eine Woche zur Bioabfallsam-
mlung verwenden.

KEIN PLASTIKSACKERL
Verwenden Sie keinesfalls Plastiksäcke,
die verrotten nicht und müssen händisch
aussortiert werden. Das wiederum würde
die Kosten der Bioabfallsammlung und in
Folge Ihre Müllgebühr unnötig verteuern.
Sie können den Maisstärkesack mit dem
Zugband leicht verschließen und dann
direkt der Biomüllsammlung zuführen. 

Damit auch Sie als Biotonnen-Benutzer in
den Genuss dieses neuen Sammelsys-
tems gelangen, erhalten Sie ein Bioküberl
und 52 Säcke kostenlos bei Ihrer Gemein-
de.

PLATZPROBLEM
Gerade in Wohnblöcken
war die Bioabfallsamm-
lung immer ein Platzpro-
blem. Deshalb gibt es
jetzt dieses neue 7 Liter
Küberl. Klein, handlich

und es kann jeder-
zeit an der

Schrank-
tür mon-
t i e r t
werden.

Und das
besondere

daran - auf-
grund des

doppelten Bo-
dens und der

Luftschlitze kann die
Luft zirkulieren / diffundie-

ren und es entsteht auch in
mehreren Tagen kaum mehr Schimmel.
Bei recht feuchtem Material haben sich
gebrauchte Taschentücher (=Zellulose und
kein Papier!) als Saugmaterial gut bewährt.
Der besondere Maisstärke-Biosack bleibt
trocken und das Gewicht reduziert sich um
rund 40 % innerhalb einer Woche. 
Von Zeit zu Zeit waschen sie den Behälter
einfach im Geschirrspüler (der Deckel ist
leicht abnehmbar).
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unter der Nachweisgrenze liegen! Viel
mehr Augenmerk sollte auf den Verzehr
oder beim Schälen der Früchte gelegt wer-
den, da die Aufnahme auf diese Weise
problematischer ist

VERMEIDEN VON FEHLWÜR-
FEN Durch das Vermeiden von Fehlwür-
fen kann jedermann/frau den sinnvollen
Kreislauf des BIO-Abfalls noch besser
unterstützen. So gehören beispielsweise
Plastiksackerln und Plastikmüllsäcke kei-
nesfalls in den Biomüll. Sie müssen bei der
Kompostierung mühsam - teilweise sogar
händisch - aussortiert werden! Manche
Plastiksackerl können aber gar nicht aus-
sortiert werden, weil diese mit dem Biomüll
so vermischt sind, dass sie nicht gesehen
werden. 

Dies stellt ein großes Problem dar, weil
herkömmliche Plastiksäcke länger als
1.000 Jahre! nicht abgebaut werden. Der
GVU St. Pölten hat dieses Problem er-
kannt und nach Lösungsmöglichkeiten ge-
sucht, gefunden und umgesetzt in Form
von neuen zu 100% kompostierbaren
Maisstärkesäcken zur Vorsortierung im
Haushalt, siehe Kasten rechts.

TIPPS FÜR BIOTONNENBE-
SITZER Abfallberater Markus Punz rät:
Auch die Biotonne selbst verdient Auf-
merksamkeit. Wenn Sie verhindern wollen,
dass ihre Biotonne unangenehme Ge-
rüche entwickelt stellen sie diese am
besten an einem schattigen Platz auf, um
Überhitzung des Behälters zu vermeiden.

Problematische bzw. herkömmliche Plas-
tiktüten stellen nicht nur ein ökologisches
Problem dar, sondern sind auch für unan-
genehme Gerüche verantwortlich. In die-
sen fängt der vorgesammelte Biomüll
durch die luft- und wasserdichte Bauart zu
gären an, anders sind die neuen Mais-
stärkesäcke. Zusätzlich hat sich Gesteins-
mehl, Erde oder Staubkalk gegen Gerüche
und Insektenlarvenbildung sehr bewehrt.
Noch dazu ist zB Gesteinsmehl günstig in
Baumärkten oder Lagerhäusern in 20kg
Säcken für wenige Euro zu erwerben.

Um das Ankleben in der Tonne zu verhin-
dern, bietet sich das Einstreuen von trok-
kenem Material wie Laub oder Häcksel-
material oder auch die Verwendung von
Einstecksäcken aus Papier an.

verbessert die Qualität des Abfalls und den Verrottungsprozess
sorgt durch doppelten Boden und Luftschlitze für gute Belüf-
tung und Abtrocknung des Materials
reduziert die Feuchtigkeit bis zu 40% und damit Schimmelbildung
verhindert unangenehme Gerüche durch den guten Sauerstoffaustausch
vermindert die Madenbildung und Fruchtfliegenschwärme
erleichtert die tägliche Entsorgung der Küchenabfälle
macht die Sammlung der Speisereste hygienischer (ohne grossen Reinigungs-
aufwand)
erlaubt ein leichtes Befüllen durch den offen bleibenden Deckel 

FAZIT: DIE VORTEILE IM ÜBERBLICK
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